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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Warsingsfehn II : SV Eintracht Nüttermoor 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Runge fixiert zwei Punkte für den SV Warsingsfehn II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Warsingsfehn II in der 1. Bezirksklasse Herren
Emden/Leer gegen den SV Eintracht Nüttermoor durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 3 Stunden und wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Siemens und
Runge errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die
Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kosubek /
Paasch und Robbe / Schuster, die Kosubek / Paasch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und
von Kosubek / Paasch verloren wurde. Keinen Punkt beisteuern konnten Siemens / Ahrenholtz im
Spiel gegen Hasselder / Düselder, das 0:3 verloren ging. 11:4, 13:15, 8:11, 11:7, 6:11 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Runge / Barth und Fenske / Hasselder sich am Tisch gegenüber
standen. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keine Chancen ließ Tammo Kosubek beim 11:3,
11:5, 11:9 seinem Gegner Marvin Hasselder. Dominic Paasch bekam es nun mit Bernhard Robben
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dominic Paasch am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Paasch endete. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0 gegen Danilo Schuster fand Torsten Siemens von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Thomas
Runge gegen Klaus Fenske nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:13, 11:5, 11:7 nicht
verloren. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fokko Barth
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dieter Hasselder beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Einen Zähler für die Gäste musste Janko Ahrenholtz daraufhin bei der 1:3-
Niederlage gegen Wolfgang Düselder hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Tammo Kosubek verlor sein Spiel gegen Bernhard Robben unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 3:11, 11:13, 9:11. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:3 (Kosubek) und 10:6 (Robbe). Nur
einen Satz verlor Dominic Paasch bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Marvin Hasselder und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Torsten Siemens überzeugte im Einzel gegen Klaus Fenske, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Der neue Zwischenstand war 8:4. Die richtige
Herangehensweise hatte Thomas Runge beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Danilo Schuster
von Beginn an. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach. Einen knappen Sieg feierte Fokko
Barth beim 3:2 gegen Wolfgang Düselder, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Düselder im gesamten Match nur 7
Punktgewinne gelang. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der SV Warsingsfehn II am 25.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Oldersum, während der SV Eintracht Nüttermoor am 02.12.2023 gegen den TTC
Remels II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 SV Warsingsfehn II

Doppel: Kosubek / Paasch 1:0, Siemens / Ahrenholtz 0:1, Runge / Barth 0:1 
Einzel: T. Kosubek 1:1, D. Paasch 2:0, T. Siemens 2:0, T. Runge 2:0, F. Barth 1:0, J. Ahrenholtz 0:1 

 SV Eintracht Nüttermoor
Doppel: Hasselder / Düselder 1:0, Robben / Schuster 0:1, Fenske / Hasselder 1:0 
Einzel: B. Robben 1:1, M. Hasselder 0:2, K. Fenske 0:2, D. Schuster 0:2, W. Düselder 1:0, D.
Hasselder 0:1


